
Dieser zweite Teil des Dossier 2025 setzt die Beweisaufnahme fort,
dort wo Teil 1 endete: im Widerspruch. Er zeigt, wie der deutsche
Sozialstaat auf Wahrheit reagiert: mit Schweigen.

Anhand originaler Akten, Klageschriften und Verwaltungskorres-
pondenzen wird sichtbar, wie aus einem Hilfesystem ein Abwehr-
system geworden ist. Nicht der Mensch verweigert – der Staat ver-
weigert: durch Verzögerung, Abwiegelung, Impulsivität, Zuständig-weigert: durch Verzögerung, Abwiegelung, Impulsivität, Zuständig-
keitskarusselle und das gezielte Nicht-Antworten.
Jede versäumte Reaktion wird zum Machtinstrument, verschiebt Ver-
antwortung und zerstört Vertrauen.

Was im ersten Teil als strukturelle Erschöpfung sichtbar wurde, er-
scheint hier als Verlust staatlicher Resonanz. Der Staat verliert sei-
ne Stimme und mit ihr die Fähigkeit, Beziehung zu halten. Dieses Schwei-
gen ist kein Zufall, sondern Symptom einer tieferen Überforderung:gen ist kein Zufall, sondern Symptom einer tieferen Überforderung:
ein Apparat, der seine eigenen Widersprüche bekämpft, indem er die
Realität ausblendet und auf den Menschen projiziert.

So wird der Bürger zum Spiegel eines Systems, das sich selbst nicht
mehr erkennt. Das Schweigen der Verwaltung wird zum Symbol ei-
nes Sozialstaats, der seine Antwortfähigkeit verloren hat und damit
den letzten Schutz seiner Demokratie.

Band I / Teil 2 endet nicht mit einer Lösung, sondern mit der Erkennt-Band I / Teil 2 endet nicht mit einer Lösung, sondern mit der Erkennt-
nis, dass es innerhalb der bestehenden Ordnung keine Instanz mehr
gibt, die antworten kann.
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HERAUSGEGEBEN VOM

ETHISCHEN RAT DER MENSCHHEIT

TESSERAKT VERLAG

Vom Widerspruch
zum Systembruch

Der Staat
ohne Antwort
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